
Die Guten-Morgen-Regel In der Früh gehe ich rechtzeitig los und 

achte auf den Straßenverkehr.

Die Spiel-Regel Toben – Tollen – Spielen …? Feine Sache! 

Aber nicht an der Haltestelle, da passe ich auf!

Die Einfahr-Regel Kommt der Bus, halte ich genug Abstand zur Gehsteigkante.

Ich weiß auch warum. Der Bus schwenkt aus und das kann gefährlich werden.

Die Vorrang-Regel Aussteigende Fahrgäste haben Vortritt.

Ich warte natürlich bis alle ausgestiegen sind.

Die Rücksichts-Regel Drängeln, stoßen, raufen ist nichts für mich.

Ich weiß, was sich gehört und lasse den jüngeren Schülern den Vortritt.

Die Rücksichts-Regel 2 Auch beim Sitzplatz haben die 

Kleinsten Vorrang! Aber auch ältere und behinderte Fahrgäste!

Die Sitzplatz-Regel Sitzplätze sind für Fahrgäste da und nicht für 

Taschen, Jacken und sonstiges. Die Taschen gehören auf den Schoß oder auf 

den Boden zwischen die Füße.

Die Halte-Regel Kein Sitzplatz mehr frei? Wenn ich stehen muss,

halte ich mich gut fest.

Die Ausstiegs-Regel Nicht drängeln, stoßen oder raufen,

aber das kenne ich ja schon.

Die Benimm-Regel Nichts verschmutzen und zerstören.

Das ist ja wohl selbstverständlich.

Die wichtigste Regel Niemals vor oder hinter einem Bus 

die Fahrbahn queren. Ich warte natürlich bis der Bus abgefahren ist.
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